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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Ebersberg III : TSV Poing IV 
Mittwoch, 20.03.2024, 20:00 Uhr

Ambarzumjan in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom TSV Ebersberg III, als Jens
Baumgärtel sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Poing IV perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Artak Ambarzumjan, der seine Spiele ausnahmlos
siegreich gestaltete. In ihrem 16. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TSV Ebersberg III
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Genügend spielerische Mittel hatten Baumgärtel /
Ambarzumjan letztlich parat, um sich gegen Messingschlager / Mittermair durchzusetzen, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das folgende Doppel zwischen Pihale / Weber
und Indelen / Zhao endete indessen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim folgenden 6:11, 5:11, 5:11 gegen Xufeng Zhao
fand Jens Baumgärtel von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen am Nachbartisch Peter Pihale bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Marc Indelen von Beginn an und konnte somit das Match nicht so gestalten,
wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Da war final wirklich
nichts zu holen. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Thomas Mittermair zeigte Andreas Weber indes seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts
zu rütteln. Zwar brachte Alfred Messingschlager Artak Ambarzumjan phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Artak Ambarzumjan mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 3:3. Die richtige Herangehensweise hatte Jens Baumgärtel beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Marc Indelen von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Peter Pihale bekam es nun mit
Xufeng Zhao zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als
solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Peter Pihale am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte hingegen Andreas Weber bei seiner Pleite gegen Alfred
Messingschlager. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:4. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Thomas Mittermair war anschließend der Gastgeber Artak Ambarzumjangingen die
beiden doch als etwa ebenbürtig in das Match. Andreas Weber machte mit Marc Indelen beim 11:9,
14:12, 11:9 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Kurios war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Jens Baumgärtel
überzeugte im Einzel gegen Alfred Messingschlager, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein
souveräner Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Baumgärtel nun bei
16:17, während Messingschlager bislang 14 Siege und 20 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:4 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Ebersberg III nun ein Punktekonto von 20:12 Punkten auf,
während der TSV Poing IV vor dem nächsten Spiel, das am 27.03.2024 gegen den TSV Steinhöring
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1950 III ansteht, 9:23 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Ebersberg III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 12.04.2024 gegen den VfB Forstinning.

 Statistik:
 TSV Ebersberg III

Doppel: Baumgärtel / Ambarzumjan 1:0, Pihale / Weber 0:1 
Einzel: J. Baumgärtel 2:1, P. Pihale 1:1, A. Weber 2:1, A. Ambarzumjan 2:0 

 TSV Poing IV
Doppel: Messingschlager / Mittermair 0:1, Indelen / Zhao 1:0 
Einzel: M. Indelen 1:2, X. Zhao 1:1, A. Messingschlager 1:2, T. Mittermair 0:2


